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Intelligente Zustandsüberwachung durch maschinelles Lernen anhand 

eines Testaufbaus
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MOTIVATION DER FALLSTUDIE

Rahmenbedingungen

Nutzung vorhandener Infrastruktur;
keine neue Sensorik

Auswahl des Testobjektes

Anomalien im Betriebsablauf führen zu 
Überlastungen des Hubgerätes, die zu 
Anlagenausfällen führen können.

Zielsetzung

Erkennung des balancierten bzw. unbalancierten
Zustands



„Wie können Interaktionsprozesse bei 

Predictive Maintenance Projekten 

strukturiert werden?“
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MOTIVATION DER FALLSTUDIE
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Maßgebliche Methodologien für industrielle Machine Learning Projekte

LITERATURRECHERCHE

Die detaillierte DMME Methodologie wurde für die Fallstudie gewählt.

Quellen: [3, 4, 7] 
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Data Mining Methodology for Engineering Applications (DMME)
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LITERATURRECHERCHE

In der Fallstudie wird überprüft ob die Schritte des DMME beobachtbar sind.   

Untersuchter Bereich 
innerhalb dieses 

Beitrages

Quelle: [7]



LITERATURRECHERCHE

Kompetenzgruppen nach EDISON
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Auszug aus [EDISON]: Detaillierte Untergliederung der Kompetenzgruppen
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Ingenieur/Koordinator

Projektmanagement, 

Business Analytics, 

Machbarkeitsbewertung und 

Versuchsplanung

Domänenexperte

Fachspezifisches Wissen;

Marktkenntnis

Datenwissenschaftler

Data Science (Analytics, 

Engineering) 

und Management

Quelle: [10]

Quelle: [9]

Beteiligte nach NIST
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ÜBERPRÜFUNG DER LITERATUREMPFEHLUNG

Mapping der Kompetenzgruppen zum CRISP-DM nach EDISON
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Quelle: [10]
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ÜBERPRÜFUNG DER LITERATUREMPFEHLUNG

Beobachtete Interaktionen in der Anwendung der DMME Methodologie 

Vorschlag
nach

EDISON

Beobachtung
in Fallstudie

Quelle: [10]



Ergebnis: Es sind Häufungen der Interaktion erkennbar
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ÜBERPRÜFUNG DER LITERATUREMPFEHLUNG

Schritte des DMME Domänenexperte Ingenieur/Koordinator Datenwissenschaftler

1. Business Understanding 4 9 5

2. Technical Understanding 3 4 1

3. Technical Realization 2 5 4

4. Data Understanding - 4 6

5. Data Preparation - - 5

6. Modeling 1 1 6

7. Evaluation - 1 2

8. Technical Implementation ? ? ?

9. Deployment ? ? ?



Ergebnis: Bestätigung der Relevanz der Erweiterungen durch DMME
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ÜBERPRÜFUNG DER LITERATUREMPFEHLUNG

Schritte des DMME Domänenexperte Ingenieur/Koordinator Datenwissenschaftler

1. Business Understanding 4 9 5

2. Technical Understanding 3 4 1

3. Technical Realization 2 5 4

4. Data Understanding - 4 6

5. Data Preparation - - 5

6. Modeling 1 1 6

7. Evaluation - 1 2



Ergebnis: Interaktionen sind meist innerhalb einer Kompetenzgruppe

„EDISONs Interaktionsmodell ist geeignet“
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ÜBERPRÜFUNG DER LITERATUREMPFEHLUNG
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Häufigkeit CRISP-DM
/Edison 

nicht
zutreffend

Innerhalb einer 
Kompetenzgruppe

Zwischen zwei 
Kompetenzgruppen

Zwischen drei 
Kompetenzgruppen

41 Schritte 3 18 16 5



Fazit
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 Bestätigung der Relevanz der 
Erweiterungen durch DMME

 Die drei Gruppen Domänenexperte, 
Ingenieur/Koordinator, Datenwissenschaftler 
sind eine geeignete Einteilung der 
Beteiligten

 Es sind Häufungen der Interaktion zu 
Beginn des (DMME-) Prozesses erkennbar

 Die Unterschritte nach EDISON nutzten wir 
im Projekt nutzbringend

 Interaktionen sind vorwiegend innerhalb 
einer Kompetenzgruppe, aber auch rund 
50% gruppenübergreifend

 Interaktionen sind zu belegen

 Kapazitäten (z.B. in Stunden) sind zu 

messen, idealerweise daraus 

Verhältnisse vorherzusagen
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